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ZUM N£RRr
boma^-. Walter

DER STERN VON SAMARA
EINE ABENTEUERLICHE ANGELEGENHEIT VON CURT J. BRAUN

Taf] Sie ." ©t lactjtc halblaut, ©tioaê unftdjer.
Taft Sie Teteftibin finb .V ©län^cnb, roirflidj glanjenb."

Tori) SrjbiO S>anc ftimmtc in fein Sachen uictjt mit
ein. ~$m ©egenteil um itjren sJJhtnbroinfel legte fid)
ein leifer Uurotllen.

Sic glauben cs alfo ntdjt?''
fiatttj Tabis rieb nadjbenfïidj fein ßinn.

Sijbtll SSane legte fid) in ben .ftorbfeffel jurüd nnb

lief] itjren S3ltd finnenb über bic $aumroipfet gleiten, bic
brüben im 300 aufragten unö leife fc)in nnb fcjer kriegten.
©in paar pljantaftifrij geformte .ftuppeln nnb QHebel ragten

jhnfd)en tt)nen empor: bie 2icrljäufer. lieber boten
prall ber Sonnenfchein lag

,/Hceine gan^e Stufgabc", fagte Sbbtfl SSane nad) einet
©elbft auf bte ©efabr btn, Ste tobltcl) m tränten: spau^ Jft öie? eht ^nd) ^rbeijufcbaffen. ©in aam eim

netn - - id) glaube eê nidjt.
llnb roarum nidjt, roenn matt fragen barf?" ©ê lag

eine leife fronte in Sljbilt SSaneë SBorteu

Çaïtrj Tabiê fd)ob bie Sdjultern tjocfj.

9hm ein Teteftib ift ein SDÎann, ber ein glatt»
rafterteê, ungemein energtfrijes ©efidjl tjat, ein SRonotel

trägt, bas er in allen Lebenslagen beibehält, ber ftetê
eine furje Sljagpfeife rand)t, einen Sportanmg nnb eine,

IKütic trägt, ber feine täglidjen Spaziergänge nur auf
Täri;ern unb au SSltÇableîtern hinauf unb hinunter aus=

fütjrt, ftetê fjiitter einem Sluto ober einem ^luggeug fjer=

raft unb auf biefe SBeife bie SSerbredjer auê ber SBelt

fdjafft. llnb " er bettadjtete Sbbill SSane nad>=

benflid), man fann roirflidj iticljt behaupten, baß eine

biefer befonberen ©igenfdjaften auf Sie jutrifft."
Sie belieben, mit mir 51t fdjerjen.''
SBie fönnte id) eê roagen!"
Toftor Oeslau madjte bot Vermittler.
Ta fcljeu Sie, 9Jk. Tabië, roie roenig mau ber 3Inf=

fenfeite ber SJlenfdjen trauen barf. SBenn ©ie nun 311=

fällig ein SSerbredjer roären ."
Harrt) Tabis unterbrach, iljn mit einer unroilligen

SSeroegung:

SBie fommen Sie nur immer roieber barauf, baf] idj
ein SSerbredjer fein foll!"

9htn irgenb ctroaê mufj idj bodj annehmen. Sllfo

ïDenn Sie jem mfälltg ein Serbredjer roären, bann bäten
Sie fjier ahnungslos in ^Ijr Sri)irf|'al gelaufen."

Harr» Tabis naljm feine Hornbrille ab unb buiîtc

bie ©läfer umftänbltclj mit einem Seibentudj.

^dj bin ^Ijncu ungemein baufbar," fagte er, bafj
Sie midj roenigftenê nodj Porljer roarucn."

@r lächelte liebensroürbig.

Slber idj Ijoffe, sDiij] SSane Ijat augenblirflirij einen

anberen ,gall' in Bearbeitung."
yiatütlidy" jagte bie junge Imetilanetin. Unb unar

einen fefjr eigenartigen gfall."
Sldj, alfo tatfärijiidj? Uub barf man näljcrcs erfahren
ober ift es BerufsgcljeiiunisV"
Turrijaits nicljt, uub motu es Sie tnterefftert ."

Sehr."

fâches S3udj, roie Sie eê in jeber befferen S^udjfjanblung
faufen fönnen. (Sin ©rcmplar bon Sroccacctoê Tecamerone.
Slllcrbings tft nun ein Hafen babei. Tiefeê 33ud), eine

.Ausgabe in ruffifdjer Sprache, ift in Seber gebunbeu.
Mit öolbfrijmtt. Unb an ber x"\nnenfette beë Tedelê foll
alê Reichen ein fleines grünes .Urot] fein. Taê ift alles.

Tiefes SSudj joli id) auffinben unb fjcvbeifrijaffem Slls

näljere Slngabe beë Orteë, an bent es fidj bermutlidj
befinben roirb, ift mir angegeben: ©uropa. ©in roeiter Spielraum,

nirijt roal)r, SJir. Tabis Slber toenn id) Uro
glita* Ijabe, ift eë ntdjt einmal metjr in ©uropa, fonbern
tu Slmerifa ober Slften ober fonftroo. Tas fümmert meinen

Sluftvaggeber uirijts, id) foll ihm nur baê S3udj be=

jriiaffot ."
Sehr tuterefjant", behauptete §attt) Tabis mit einem

feinen Lächeln. SBürbe cs ntrin genügen, roenn Sie eut=

fori) ein ©rcinplar bes Teamerbne nefjmen, bas in Leber

gcminbot ift nnb Wolbfrijmtl tjat, unb auf ber ^mtcro
fette beë Tedelê felbft bas grüne ffreit^ jcicbueuV"

Spbtll SSane fcbütteltc beitcr ben topf.
,MVt glaube faum, baf] baê meinen Sluftraggcber be

ftiebigen roürbe. Tenu er null biefeê eine, ganj befttnunte
©jemplar bes S3udjeê. Tie uäfjeve 2nri)lage, bte id) ^fjnen
audj ausetnauberfet.teu famt, tft bie: mein Sluftraggcber
bat biefeê Suri) bei einem fjteftgot Smcbbänblcr beftellt
unb bic Slbreffe augegeben, oon ber es ju bejiet)en tft.

©ine grofje S3udjr)anblung in SJÎosfau. Ter Smdjfjänbler
liefe bei biefer CMegetttjeit nodj bret ineitere ©jemplarc
beê S3udt)eê ntitfomineu. beeilt Sluftraggcber roar inbeffen

berljinbert, bas beftellte SBerf fofort ab]iil)olen. Slls et

ein paar 2agc fpäter Ijiufant, roaren brei ber SSüdjet fdjon

berfauft ."'

Toîtor Teëlan nidte refigutert.

Tas tft fclbjtoevjtänbltri), benn SSetlin ift befannt«

(idj eine rujfifcbe Kolonie."

. uub bas bierte Crrentplar, bas norf) ba roar, roar
tiiriu bas ridjtige. ©ê batte niebt bas fleine grüne ®reuu

au ber ^nnenfeite bes Terfels. Tas richtige Smri), bas

mein Auftraggeber roollte, roar bereits berfauft."
Harri) Tabis untevbrari) bie ©tjäcjlung.

2^ jVL»^,

SILIìlV V0lX 8^t>l^Iì^
Das; Zie ." Er lachte halblaut. Elivas unsicher.

Datz Sie Detektivin sind Glänzend, wirklich glänzend."
Doch sybill Pane stimmte in sein Lachen nicht mit

ein. ^m Gegenteil nm ihren Mundwinkel legte sich

ein leiser Unwillen.
Sie glanben es also nicht?"
Harry Davis rieb nachdenklich sein Kinn.

Zybill Vane legte sich in den Korbsessel zurück nnd

ließ ihren Blick sinnend über die Baumwipfel gleiten, die

drüben im Zoo aufragten und leise hin und her wiegten.
Ein paar phantastisch geformte .Kuppeln nnd Giebel rag
len zwischen ihnen empor: die Tierhänser. Ueber denen

prall der Sonnenschein lag

Meine ganze Anfgabe", sagte sybill Vane nach eimr
selbst auf die Gefahr hm, ^.e todlich zu tränten: .^^ ^ die, ein Buch Herbeizuschassen. Eiu ganz ein-

ncin ich glaube es nicht.

Und warum nicht, wenn man fragen darf?" Es lag
eine leise Ironie in Sybill Vanes Worten

Harry Davis schob die Schultern hoch.

Nlin ein Detektiv ist ein Mann, der ein
glattrasiertes, ungemein energisches Gesicht hat, ein Monokel
trägt, das er in allen Lebenslagen beibehält, der stets

eine knrze Shagpfeife raucht, einen Sportanzug nnd eine

Mütze trägt, der seine täglichen Spaziergänge nnr anf
fächern nnd an Blitzableitern hinanf und hinnnter
ausführt, stets hinter einein Auto oder einem Flngzeng herrast

nnd auf diese Weise die Verbrecher aus der Welt
schafft. Und " er betrachtete Sybill Bane
nachdenklich, man kann wirklich nicht behaupten, daß eine

dieser besonderen Eigenschaften auf Sie zutrifft."
Sie belieben, mit mir zn scherzen."

Wie könnte ich es wagen!"
Tvktor Teslan machte den Vermittler.
Da sehen Sie, Mr. Davis, wie wenig man der Aus-

senseite der Menschen trauen darf. Wenn Sie nun
zufällig ein Verbrecher lvären ."

Harry Davis unterbrach ihn mit einer unwilligen
Bewegung:

Wie kommen Sie nur immer wieder darauf, daß ich

ein Verbrecher sein soll!"
Nun irgend etwas muß ich doch aunehinen. Also

wcnn Sie jetzt zufällig ein Verbrecher wären, dann lvären

Sie hier ahnnngslos in ^hr Schicksal gelaufen."
Harry Davis nahm seine Hornbrille ab und Putzte

die Gläser umständlich mit einem Seidentnch.

Ich bin Ihnen ungemein dankbar," sagte er, daß
^ie mich wenigstens nvch vvrher warnen."

Er lächclle liebenswürdig.

Aber ich hasse, Miß Vane hat augenblicklich eiueu

anderen ,Fall' iu Bearbeitung."
Natürlich", sagte die junge Amerikanerin, lind zwar

einen sehr eigenartigen Fall."
Ach, also tatsächlich? Und darf man näheres erfahre
oder ist es Berufsgeheimnis?"
Durchaus nicht, »nd wenn es Sie interessiert ."

Sehr."

saches Puch, wie Sie es in jeder besseren Buchhandlung
l kaufen können. Ein Exemplar von Boccaccios Decamerone.

Allerdings ist nun ein Haken dabei. Dieses Bnch, eine

.Ausgabe in russischer Sprache, ist in Leder gebunden.
Mit Goldschnitt, lind an dcr ^lluenseile dcs Deckels soll

als Zeichen ein kleines grünes Kreuz sein. Das ist alles.

Tiefes Buch soll ich auffinden nnd herbeischaffen Als
nähere Angabe des Ortes, an dem eS sich vermutlich bc

finden wird, ist mir angegeben: Europa. Eiu weiter Spiel-
räum, nicht wahr, Mr. Davis Aber wenn ich

Unglück habe, ist es nicht einmal mehr in Eurvpa, sondern
iu Amerika oder Asien oder sonstwo. Das kümmert mei-

nen Auftraggeber nichls, ich soll ihm mir das Buch be-

schaffeu ."
'

Sehr interessant", behauptete Harry Tavis niit einem

feinen Lächeln. Würde es nicht genügen, wenn Sie
einfach cm Exemplar des Deamerone nehmen, das in Leder

gevuiidc.i ift nnd Goldschnitt yal, und auf der ^iinem
seite des Deckels selbst das grüne àeuz zeichnen?"

Sybill Vane schüttelte heiter den Kopf.

,,^ch glaube kaum, das; das meinen Anslraageber be

friedigen würde. Denn er null dieses eine, ganz bestimmte

Exemplar des Buches. Die nähere Sachlage, die ich Ihnen
anch auseinandersetzen kann, ist dic: mein Auftraggeber
bat dieses Buch bei einem hiesigen Bnchhäudler bestell:

und die Adresse angegeben, von dcr es zu beziehen isl.

Eine große Buchhandlung iii Moskau. Ter Buchhändler
ließ bei dieser Gelegenheit noch drei weitere Exemplare
dce Buches mitkommen. Mein Auftraggeber war indesfcu

verhindert, das bestellte Werk sofvrt abzuholen. Als er

ein Paar Tage später hinkam, waren drei der Bücher schon

verkauft ..."
Doktor Teslan nickte resigniert.

Das isi selbstverständlich, denn Berlin isl bekanntlich

eine russische Kolonie."

. nnd das vierte Exemplar, daS nvch da war, war
liichl das richlige. lHs balle nicht das kleine grüne >ireii-,

an der ^»ueilseirc des Deckels. Tas richlige Buch, das

mein Auftraggeber wollte, war bereits verkauft."

Harry Davis unterbrach die Er;äl,lung.



Torf man bteÏÏetdjt miffen, tote jt)r Auftraggeber
tjetftt

©etoift. ©ë tft ber gürft ©ubaroto."

gürft ©ubaroto? ©in befanntet 9îame ."

ja, er foll einer ber tetdjften 9Jcännet 9tuftfanbë
getoefen fein. Slbet um in metner fegäfcjlung fortgufabren:
ber gürft, berjroeifeït, roeil baë Sud) nun fort roar, bat
mid), eê ibm auf jebe SBeife toieber 51t berfdjaffen, unb
nannte mir babei eben aud) biefeê Heine 9Jcerfmal. ©r
geftanb mir, baft biefeê Sôiexîmaï einer Serabrebung ge«

nta'ft bon einem greunbe in 9Jîoêfatt itt baê Sud) eim
geprägt roat. 9cun tonnte id) fudjen. Unb baê tat icf) aud).

jdj ftellte gttnädjft bei bem Sudjbänbler feft, tuer bie er«

ften brei Südjer getauft batte. Taê roar nicfjt altgu
fdjtoierig. Taê eine ïaufte ein 9tuffe, gebja ©regorotoitfdj,
ber fjier in einem Hotel roofjnte, toofjin man ifjm eine

ganje Sluêtoafjljenbung ruffifdjer Sücbet gefanbt fjatte.
Tet 9Jîann roar tngtotjdjen roieber abgereift, aber idj fonnte
feftftelfen, mobin er fid) getoanbt fjatte, unb erreichte ifjn
enblidj f)odj oben in Dftpreuften in SHlfit."

©ie fanben baê Such?"

jdj fanb eë nidjt mebr bei itjm. Gpr batte eë in
Stlfit an baê Antiquariat eineë Sud)I)âubIetë 9îeuter ber«

fauft. Slber ba erreichte id) eê enblidj unb fteEte feft, baft
e§ nicfjt baê richtige roar."

gutdjfbat. ©0 muftten ©ie unberridjteter ©adje
roieber hierher gurüdfehren

ja, unb mein ©ucfjen bon borne beginnen. jefjf
enblidj habe id) aud) bte beiben anbeten Käufer beê Su«
cheê ermittelt unb roerbe fie in bet nädjften 3eit auf«
fuchen. Ten einen nodj heute. Ten anbeten morgen. ©ineë
bon ben beiben Südjetn muft baê tedjtc fein."

Toftor Teëfan fdjüttefte ben topf.
©eftfame 9Jîanie, abgerechnet ein Sudj fjaben

ju tooflen, baê ein beftimmteê Äenngeidjcu trägt, mäfjrenb
in beu anberen bodj baë gfetdje fleht."

Harrt) Tabiê gerfnidte fpiefenb feinen ©trobljafm.
Steinen ©ie, Toftor jd) glaube fotoeit tft

mir bte ©efdjidjte bod) flar baft eë mit biefem Sudje
eine befonberê Setoanbtntê fjat. Sielleidjt enthält eê eine

toidjtige 9JUtteilung auf itgenbeine SBeife in bet ©djrift
berborgen, für ben Uneingeweihten ntdjt erfennbar, für
ben SBiffenben abet bon gtoftet Sebeutung ."

Toftot Teëfan ladjte ungläubig.
SÖHtteUungen fann man toofjl audj auf anbete Art

über fenben ..."
©etoift, nur bann nidjt, roenn fie nut füt bie Slugen

eineë einzelnen beftimmt finb. jdj bin fein Teteftib, abet
fobiel glaube tdj mit SRedjt fdjlieften gu fönnen: baft gürft
©ubatom eben in SJcoëfau einen Settrauten fjat, ber«

mutlictj iit ber Sudjfjanbfung, bie et biet feinem Set«
mittlet alê Abreffe angegeben fjat, ber bei ber toaljr«
fdjemtid) berabrebeten Seffellung beê Sucbeë genau
itmftte, baft biefe bon bem gürften ausging, unb beëbalb
baê Sudj, baê für ben gürften felbft beftimmt toat, mit
einem fleinen Äenngeicljen ber fat), jn bet Abfidjt, eê fo

bon ben anberen gu unterfdjeiben. SBie 9)ctft Sane eben

fagte, toar baê teuitgeicbcn fogar fdjon berabrebet." Harri)
Tabiê toanbte fidj an bte Teteftibin. ©inb ©ie nidjt audj
metner Anfidjt, 9Jcift Sane?"

©ie {titrante ifjm gu.

ja, id) glaube audj, baft baë Sudj irgenbein ©c«

heimnië birgt, bielleidjt eine betftedte Sotfcbaft, bieffeidjt
audj ettoaê anbereê. jdj glaube eê, toeif idj genau toeift,
baft nbdj anbere Sente aufter mir nad) biefem ©jemtolqr
bon Soccaccioë Tecamerone fuctjeu."

9îod) anbere Taffächfidj? Tie aud) bon bent

gürften beauftragt finb? Ober eê auf eigene gauft unter«
nefjmen .?"

Tie nidjt bon bem gürften beauftragt finb. 9Jctt

einem SBorte: Serbredjer."
Harrt) Tabiê rücfte euergifdj an feiner SrttTe.

Serbredjer! gürdjterltd). Unfrjmpatfjtfdje 9)îenfdjeu,
nidjt toafjr, 9Jctft Sane?"

©te lächelte.

jd) fann eê nidjt bejahen, jd) fannte einen ,£>odj=

ftapfer, ber fogar ein fehr liebenêtoûrbiger 9Kenfd) toar.
Slber ©te haben redjt, biefe Setbtedjet finb toeniger an«

genetjm. ©ie berfucfjten nämlich, mtd) ein ganj Hein toe«

nig auë ber SBelt gu fdjaffen ..."
Unertjört!" behauptete ^arrtj Tabië unb ftemmte bie

©Übogen auf ben Tifdj. Unerhört! Unb toie gefdjab benn
baë?"

©ê begann auf meiner 9tüdfat)rt auë Dftpreuften
hier nad) Serlin. jm D*Quq, jd) faft ganj allein in
meinem Abteil,, alê id) plöfjltcb brauften auf bem ©ang
einen SJcann bemetfte, bet eine fdjroarje IçaïlmaSk trug
unb butdjbtingenb in mein Abteil htnetnftattte. Taê fam
mit fefjr feftfam bor, benn ©te toetben mit gugeben, baft
eine fdjtoarge §albmasfe nidjt gu ben getoöljniicfjen Sin«

fleibegegenftänben beê mobernen Herr" gebärt, aber nodj
feltfamer toar eê, afë biefer 9Jîann einen 5Rebofbet aus
ber Tafclje 50g."

SBie fdjaurig!" fagte Harrh Tabiê.
Toftor Teëfan, ber gefpannt gubbtte, unterbrach ihn

mit einet haftigen Haubbetoegung.
Unb toaê tat bet 99cann mit bem 9tebofbet?"
SBaê et tat? ©ar nidjtê unb baë toar eben baê

©eftfame. jd) toar ganj atiein in meinem Slbtetl. Uub
eê toar 9îacht. Taê ftörte midj ettoaê. jebenfallê alë icf)

bem 93canne mit ber ÏÏJcaêfe unb bem Stebolber eine 3ett«
lang gugefeben hatte, ftanb td) auf unb ging ber Tür 51t.

jn bem gleichen Slugenbfid toar er betfcfjtounben. Siel«
leidjt ben ©ang nadj linfë obet terfjfë hinuntergelaufen

baê toeift idj nidjt genau. Tie 9îacfjbarabteile finfê unb
recfjtê toaren jebenfallê nur bon frieblidj fdjfafenben 9Jîen«

fdjen eingenommen, jdj ging bent SBageugang entlang,
biê gu bent nädjften SBagen, bann toanbte id) midj um
unb ging tn mein Abteil gurüd. SBaê mid) bann ettoaê

überrafdjte, toar bie Tatfadje, baft in meinem Slbteif, auf
meinem Slafj, ein geltet j>ert ^x vrjjann niâfjtenb ber

gtoei 9Jcinuten meiner Slbtoefenljeit borfhiu gefegt haben
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beruhigt und
kräftigt

Neroöse
Flac. à Frs. 3.75 u. 6.25 in den Apotheken

Darf man vielleicht wissen, wie Ihr Auftraggeber
heißt .?"

Gewiß. Es ist der Fürst Gudarow."
Fürst Gudarow? Ein bekannter Name ."
Ja, er soll einer der reichsten Männer Rußlands

gewesen sein. Aber um in meiner Erzählung fortzufahren:
der Fürst, verzweifelt, weil das Buch nun fort war, bat
mich, es ihm auf jede Weise wieder zu verschaffeu, und
nannte mir dabei eben auch dieses kleine Merkmal. Er
gestand mir, daß dieses Merkmal einer Verabredung
gemäß von einem Freunde in Moskau in das Buch
eingeprägt war. Nun konnte ich suchen. Und das tat ich auch.

Ich stellte zunächst bei dem Buchhändler fest, wer die
ersten drei Bücher gekauft hatte. Das war nicht allzu
schwierig. Das eine kaufte ein Russe, Fedja Gregorowitsch.
der hier in einem Hotel wohnte, wohin man ihm eine

ganze Auswahlsendung russischer Bücher gesandt hatte.
Der Mann war inzwischen wieder abgereist, aber ich konnte
feststellen, wohin er sich gewandt hatte, und erreichte ihn
endlich hoch oben in Ostpreußen in Tilsit."

Sie fanden das Buch?"
Ich fand es nicht mehr bei ihm. Er hatte es in

Tilsit an das Antiquariat eines Buchhändlers Reuter
verkauft. Mer da erreichte ich es endlich und stellte fest, daß
es nicht das richtige war."

Furchtbar. So mußten Sie unverrichteter Sache
wieder hierher zurückkehren...?"

Ja, und mein Suchen von vorne beginnen. Jetzt
endlich habe ich auch die beiden anderen Käufer des Buches

ermittelt und werde sie in der nächsten Zeit
aufsuchen. Den einen noch heute. Den anderen morgen. Eines
von den beiden Büchern muß das rechte sein."

Doktor Teslan schüttelte den Kopf.
Seltsame Manie, ausgerechnet ein Bnch haben

zu wollen, das ein bestimmtes Kennzeichen trägt, während
in den anderen doch das gleiche steht."

Harry Davis zerknickte spielend seinen Strohhalm.
Meinen Sie, Doktor Ich glaube soweit rst

mir die Geschichte doch klar daß es mit diesem Buche
eine besondere Bewandtnis hat. Vielleicht enthält es eine

wichtige Mitteilung auf irgendeine Weise in der Schrift
verborgen, für den Uneingeweihten nicht erkennbar, für
den Wissenden aber von großer Bedeutung ..."

Doktor Teslan lachte ungläubig.
Mitteilungen kann man Wohl auch auf andere Art

übersenden ..."
Gewiß, nur dann nicht, wenn sie nur sür die Augen

eines einzelnen bestimmt sind. Ich bin kein Detektiv, aber

soviel glaube rch mit Recht schließen zu können: daß Fürst
Gudarow eben in Moskau einen Vertrauten hat,
vermutlich iu der Buchhandlung, die er hier seinem
Vermittler als Adresse angegeben hat, der bei der
wahrscheinlich verabredeten Bestellung des Buches genau
wußte, daß diese von dem Fürsten ausging, und deshalb
das Buch, das für den Fürsten selbst bestimmt war, mit
einem kleinen Kennzeichen versah. Jn der Absicht, es so

von den anderen zu unterscheiden. Wie Miß Vane eben

sagte, war das Kennzeichen sogar schon verabredet." Harry
Davis wandte sich an die Detektivin. Sind Sie nicht auch

meiner Ansicht, Miß Vane?"
Sie stimmte ihm zu.

Ja, ich glaube auch, daß das Buch irgendein
Geheimnis birgt, vielleicht eine versteckte Botschaft, vielleicht
auch etwas anderes. Ich glaube es, weil ich genau weiß,
daß noch andere Leute außer mir nach diesem Exemplar
von Boccaccios Decamerone snchen."

Noch andere...? Tatsächlich? Die auch vou dem

Fürsten beauftragt sind? Oder es aus eigene Faust
unternehmen .?"

Die nicht von dem Fürsten beauftragt sind. Mit
einem Worte: Verbrecher."

Harry Davis rücke energisch an seiner Brille.
Verbrecher! Fürchterlich. Unsympathische Menschen,

nicht wahr, Miß Vane?"
Sie lächelte.

Ich kann es nicht bejahen. Ich kannte einen
Hochstapler, der sogar ein sehr liebenswürdiger Mensch war.
Aber Sie haben recht, diese Verbrecher sind weniger an-
aenehm. Sie versuchten nämlich, mich ein ganz klein wenig

aus der Welt zu schaffen ..."
Unerhört!" behauptete Harry Davis und stemmte die

Ellbogen auf den Tifch. Unerhört! Und wie geschah denn
das?"

Es begann auf meiner Rückfahrt aus Ostpreußen
hier nach Berlin. Im D-Zug. Ich faß ganz allein in
meinem Abteils als ich Plötzlich draußen auf dem Gaug
eineu Mann bemerkte, der eine schwarze Halbmaske trug
und durchdringend in mein Abteil hineinstarrte. Das kam

mir sehr seltsam vor, denn Sie werden mir zugeben, daß
eine schwarze Halbmaske nicht zu den gewöhnlichen
Ankleidegegenständen des modernen Herrn gehört, aber noch

seltsamer war es, als dieser Mann einen Revolver ans
der Tasche zog."

Wie schaurig!" sagte Harry Davis.
Doktor Teslan, der gespannt znhörte, unterbrach ihn

mit einer hastigen Handbewegung.
Und was tat der Mann mit dem Revolver?"
Was er tat? Gar nichts und das war eben das

Seltsame. Ich war ganz allein iu meinem Abteil. Und
es war Nacht. Das störte mich etwas. Jedenfalls als ich

dein Manne mit der Maske und dem Revolver eine Zeitlang

zugesehen hatte, stand ich auf und ging der Tür zu.

Jn dem gleichen Augenblick war er verschwunden. Vielleicht

den Gang nach links oder rechts hinuntergelaufen
das weiß ich uicht genau. Die Nachbarabteile links und

rechts waren jedenfalls nur von friedlich schlafenden Menschen

eingenommen. Ich ging dem Wagengang entlang,
bis zu dem nächsten Wagen, dann wandte ich mich um
und ging in mein Abteil zurück. Was mich dann etwas
überraschte, war die Tatsache, daß in meinem Abteil, auf
meinem Platz, ein Zettel lag, den der Mann während der

zwei Minuten meiner Abwesenheit dorthin gelegt haben
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mufete. Stuf biefem Settel ftanb: ,©eben ©ie bie Sin«

gelegenbeit beê gürften ©ubaroto auf. ©3 tft beffer für
Sic, meil mir fonft jur Selbfttjilfe greifen unb Sic un
fdjäblidj macben müßten.' Ohne unterfdjrift. sJiad)

einigem Iteberlegen fdjrieb ict) auf bie Shtdfeite mit mei«

min Tafcljenblciftift: ,3Baë ici) tue unb laffe, tft meine
Sache. Ttobungen finb am toenigften geeignet, mict) bon
meinen 5ßlänen abzubringen.'"

Harrt) Tabiê öffnete energifdj ben SOÎunb, alê mollte

er ettoaê fagen. Todj bann unterlief] er eê uub begnügte
fiel) mit einer matten §anbbeluegung.

gabclbaft" flüfterte Tr. Teêlan.
St)bill 93ane futjr fort:
Tiefen gettel legte id) in ben ©ang bor mein Slb

teil, fdjlofe bie Tür unb beobachtete ben ©ang burd) ba§

genftet bon meinem Slbteil auê. 9Mjtê gefdjab. Slber alê

id) nad) einer Ijalben ©tunbe felbft auf beu ©ang bin«

austrat, fat) id), baf] ber Qzttd fort roar. Sllfo hatte man
ihn abgeholt, jd) ging in mein Sdjlafcoupé hinüber unb

bettiegeltc eë fidjer. Tenu ein gang flein roenig fjabe id)

midj bodj gefürchtet, jd) fcfjltef in ber SRadjt febr ruhig,
bagegen bemerffe id) am 9Jcorgen beim Slufftetjen einen

neuen fleinen &tM, ber burd) ben Türfpalt inë Slbteil

gcfcljoben mar. (Sin paar SBorte ftanben barauf: ,§üten
Ste fidj, roir merben aud) mit jhnen noch fertig.' jdj
tief] biefe SBarnung unbeantwortet, benn fie fam mir ganj
unglaublich lâcberlid) bor ."

Sädjerlicb!" rief Toftor Teêlan uub roarf einen am
ffagenben S3Iid gum Rimmel, ber aber nur bic Turm«

fpifje ber ©ebädjtnisfirdje erreichte, bort abbrach unb toieber

]\\ ber ©predjerin jurüdglitt.
jmmetbtn ftellte idj auf bent Bahnhof $oo, auf beut

icfj ausftteg, feft, bafj man mid) beobachtete, jefj fat) etn

paarmal baë gleicfje ©efidjt im SJJenfdjengetoirr, unb roem;
ich Uttel) pUmlidj itmbreljte, fab id) ftetê ein Stugenpäar,
bas mtd) unbertoanbt beobachtete unb jebeëmal blmfdjnell
toieber berfebtoanb, roenn id) näher fam. jd) fuhr nietjt

ju metner Sßenfion jurüd, meil id) meinen Verfolgern
nid)t noch unnötig meine SBoljmtng betraten toollte unb

bodj noch niebt genau roufete, ob fie fte fanuten. Teëbalb

liefe id) mein ©ebäd auf bem 33abnl)of jurüd unb fuhr
im Sluto ju ber SBohitititg beê gürften ©ubatoto, um
biefen bon bem negatiben ©rgebniê meiner 9cacbforfcbungen

ju benachrichtigen. SSön bort aus futjt tdj nadj berfebiebe«

nen fünften ber ©tabt, erlebigte ein paar 33eforgungen,
tuär bann audj noct) einmal bei bem 33ud)f)änbler unb
bann bei meinem Slgenten, ber in ber ßtoil^ttä?1* bie

beiben anberen S3efitjer beê Tecamerone auëgefknbfcfjafict
hatte unb afê ber Slbenb faut, mollte ich enblidj nadj
meiner Sßenfion fahren, meil ich mid) nun enblidj unbeob-

adjtet glaubte. Taê mar ein jrrtum, tote id) gleidj et^
fennen follte. (Vb beftieg ein gefdjloffeneë Sluto, gab bic

Slbteffe an bet ©bauffeur fuljr ab, ich adjtete nidjt
genau auf bie gabtttidjtung, fenne aud) S3etfin ju Wenig,
bodj afë idj enblidj jum genftet binausfab, metfte icfj, baf;
ich in eine ganj anbete ©tabtgegenb fam. SBir roaren, fo«

Weit idj baë beurteilen fonnte, im füblidjen griebenau unb
näljerten unê ©tegli^. jdj rief ben ©bauffeur an, bodj
er antioottete nidjt. jd) öffnete baê genftet unb fptadj
auf ihn ein baê ©tgebnië Wat, bafe et nod) fdjneflet
fuhr. Ta bemerffe idj erft, bafe ber SBagen gar feinen
Wähler hatte unb bafe ich in einem VriPataufo fafe. llnb
jugleid) Würbe mir flar, bafe biefe Sache bon meinen 3Bar=

nem aus bem $uge auêgtng, bafe man mtd), Wie man
es auf beut 3etteï auëgebritdt t)atte, ,unfdjäblich madjen'
Wollte ."

Harri) Tabiê betradjtete ©rjbill SSane mitleibig. ©tu
leifes ironifcljeë Sädjeln tjing in feinen 9)cunbtoidefn.

Sie Slermfte bte Sage War nidjt angenehm, nicht

Wahr .?"
Sijbill SSane betradjtete feine gwifchenbemerfung nich.,

jumal Toftor Teslan atenttoê (aufdjte.
Taê golgenbe War fetjr einfach," fagte fie, ber SBagen

fuhr burdj ntenfdjenleere Siebenftrafeen, alfo hatte es

feinen $Wed, bafe id) um Hilfe rief, jd) öffnete bte Tür,
inbem idj mit ber $anb burd) baê genfter fafete unb non
aufeen ben ©rtff erretdüe, benn innen Waren bie Trüdcr
entfernt, öffnete unb fprang Wäfjrenb ber gahrt ab ."

SBäljrenb ber gahrt!" Wieberfjolte Toftor Teëfan unb
fat) an feiner tunbltdjen gtgur herunter, bic fidj 31t einem

foldjen 33erfudje faum geeignet hätte.

jdj lief rafdj burdj bic bunfeln Strafjen baoon, hörte,
Wie hinter mir baê Sluto wenbefe unb jutücffutjr, unb
hatte nut ben einen ©ebanfen: eine belebte Sfrafee ju et
reichen, ehe man midj Wieber hatte! jdj fjatte ©lüd
bie erfte Srafeenede War bie Äaiferallec, auf ber idj llUen

fehen faf) SKenfdjen, bie mir geholfen hätten, unb
Was mir nod) fieberet etfdrien ein rtdjttgeê 9ftiet=

»Pfarrer ^ûnjleê «fträuterfeife
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Äauf, erwerbe fte mit Cift £)ir,
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mußte. Auf diesem Zettel stand: ,Gebeu Sie die

Angelegenheit des Fürsteit Gudarow auf. Es ist besser fiir
Sie, weil wir sonst zur Selbsthilfe greifen und Sie un
schädlich machen müßten.' Ohne Unterschrift. Nach

einigem Ueberlegen schrieb ich auf die Rückseite mit meinem

Taschcnblcistift: ,Was ich tue nnd lasse, ist meine

Sache. Drohungen sind am wenigsten geeignet, mich von
meinen Plänen abzubringen.'"

Harry Davis öffnete energisch den Mund, als wolllc
er etwas sagen. Doch dann unterließ er es und beguügte
sich mit einer matten Handbeweguug.

Fabelhast" flüsterte Dr. Teslan.
Sybill Vane fuhr fort:
Diesen Zettel legte ich in den Gang vor mein Ad

teil, schloß die Tür und beobachtete den Gang durch das

Fenster von meinem Abteil aus. Nichts geschah. Aber als

ich nach einer halben Stunde selbst alls den Gang
hinaustrat, sah ich, daß der Zettel fort war. Also hatte man
ihn abgeholt. Ich ging in mein Schlafcouvcz hinüber und

verriegelte es sicher. Denn ein ganz klein wenig habe ich

mich doch gefürchtet. Ich schlief in der Nacht sehr ruhig,
dagegen bemerkte ich am Morgen beim Aufstehen einen

neuen kleinen Zettel, der durch den Türspalt ins Abteil
geschoben war. Ein paar Worte standen darauf: Hüten
^ic sich, wir werden auch mit Ihnen noch fertig.' Ich
ließ diese Warnung unbeantwortet, denn sie kam mir ganz
nnglanblieh lächerlich vor ."

Lächerlich!" rief Doktor Teslan lind warf einen

anklagenden Blick zum Himmel, der aber nnr die Turmspitze

der Gedächtniskirche erreichte, dort abbrach und wieder

m der Sprecherin znrückglitt.

Immerhin stellte ich alls dem Bahnhof Zoo, ans dem

ich ausstieg, fest, daß man mich 'beobachtete. Ich sah ein

paarmal das gleiche Gesicht im Menschengewirr, und wenn
ich mich plötzlich umdrehte, sah ich stets ein Augenpäar,
das mich unverwandt beobachtete und jedesmal blitzschnell

wieder verschwand, wenn ich näher kam. Ich fuhr nicht

zu meiner Pension zurück, weil ich meinen Verfolgern
nicht noch unnötig meine Wohnnng verraten wollte und

doch noch nicht genau wußte, ob sie sie kannten. Deshalb
ließ ich mein Gepäck auf dem Bahnhof zurück und fuhr
in, Auto zu der Wohnung des Fürsten Gudarow, um
diesen von dem negativen Ergebnis meiner Nachforschungen

zu benachrichtigen. Von dort ans fuhr ich nach verschiede¬

nen Punkten der Stadt, erledigte ein paar Besorgungeil,
war dann anch noch einmal bei dem Buchhändler und
dann bei meinem Agenten, der in der Zwischenzelt d-e

beiden anderen Besitzer des Decamerone ansgekmtdschaftet
batte und als der Abend kam, wollte ich endlich nach
meiner Pension fahren, weil ich mich nnn endlich unbeobachtet

glaubte. Das war eiu Irrtum, wie ich gleich er>

kennen sollte, ^ch bestieg ein geschlossenes Auto, gab die

Adresse an der Chauffeur fuhr ab, ich achtete nicht

genau auf die Fahrtrichtung, kenne auch Berlin zu wenig,
doch als ich endlich zum Fenster hinaussah, merkte ich, daß
ich in eine ganz andere Stadtgegend kam. Wir waren,
soweit ich das beurteilen konnte, im südlichen Friedenau nnd
näherten uns Steglitz. Ich rief den Chauffeur an, doch

er antwortete nicht. Ich öffnete das Fenster und sprach

auf ihn eilt das Ergebnis war, daß er noch schneller

fuhr. Da bemerkte ich erst, daß der Wagen gar keimn
Zähler hatte und daß ich in einen, Privatauto saß. Und
zugleich wurde mir klar, daß diese Sache von meinen War-
ncrn aus dem Zuge ausging, daß man mich, wie man
es auf dem Zettel ausgedrückt hatte, .unschädlich machen'
wollte ."

Harry Davis betrachtete Sybill Vane mitleidig Ein
leises ironisches Lächeln hing in seinen Mundwickeln,

Sie Aermste die Lage war nicht angenehm, nich:

wahr .?"
sybill Bane betrachtete seine Zwischenbemerkung nich..

zumal Doktor TeSlau atemlos lauschte.

Das Folgende war sehr einfach," sagte sie, der Wa
gen fuhr durch menschenleere Nebenstraßen, also hatte es

keinen Ziveck, daß ich un: Hilfe rief. Ich öffnete die Tiir,
indem ich mit der Hand dnrch das Fenster faßte und von
außen den Griff erreichte, denn innen waren die Drücker
entfernt, öffnete und sprang während der Fahrt ab ."

Während der Fahrt!" wiederholte Doktor Teslan und
sah an seiner rundlichen Fignr herunter, die sich zu einem
solchen Versuche kaum geeignet hätte.

Ich lief rasch dnreh die dunkeln àaszeu davon, Hörle,
wie hinter mir das Auto wendete lind znrücksnhr, nnd
hatte mir den einen Gedanken: eine belebte Straße zn er
reichen, ehe man mich wieder hatte! Ich hatte Glück
die erste Sraßenecke war die Kaiserallee, auf der ich Men
fchen fah Menschen, die mir geholfen hätten, nnd

was mir noch sicherer erschien ein richtiges Miet-
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quto, mit bem tet) tum tjier forttonntc. jet) fbtang (jinetn
unb befahl bem âJîonn, mm Tietgatten m fat)tcn. jet)
roeife nicht, roarum id) gerabe ïiergarten fagte eê roar
fo ein (iiufall. ^ct) badjte mir, baf; id) bort in bem ©emirr
ber SBege am leidjteften meinen Verfolgern itngcfeben ent«

fommen fönnte, benn baran lag mir bas meine. Stuftet»
bem mar es tum ba aud) ntdjt met)t roett bis $ü meiner
33enfion. Tod) meine Verfolger maren Ijartnädtger, alê
icb baebte. Getn Sluto mit brei Diäuneru roar immer btebt

t)intcr beut ineinen, jd) roeife gar niebt, mas fiel) biefe
Seute oon biefer Verfolgung eigentlid) berfpradjen. Sie
fönnten bod) faum hoffen, mid) mitten in ber belebten

Stabt in ihre ©etoali m befommen uub baß fie fo

blutbütftig maren, mich ermorben m mollen, glaube id)
auch faum. Vielleicht mar es nur tljre Slbfidjt, mid) eim
mfetjüetjtern. Hub ich muß geftehen, baf] es iljnen pm
£etl gelungen ift, benn ich mar fo berwirrt, baf] ich fdjliej]"
[ietj im Tiergarten ansftieg unb einen fremben Herrn unt
feinen Schul? bat, mit beffen Hilfe ich ihnen aud) tatfädj«
lieh entfant uub unbeläftigt unb unbeobachtet meine Sßen

fion erreichen fonnte."

Sijbill SSane lachte ein btfedjen, als fie bas faffungê
lofe Weficht Toftor lésions fatj.

ginben Sie bas Slbenteuer nicht uieblicb?" fragte fte
mit ihrem reigenben ßaetjen.

Toftor Teêlan räuftoerte fiel) entfctjieben.
,,Sia id) banfe. Tiefes iRaubrittertum fagt mir roirf

fiel) Wenig ]u ."
Harrt) Taois mg beu Strohhalm jWtjdjcn ben Qäfynen

tjerbor, au bem er feit Dünnten faute.

Siatürlicb, Toftor, Sie lieben betgleidjen auch mir
im gilm. SBetf] id). llebrtgcnê um auf ben Sitte«

gaitgspuuft ^bver Qsrgäljlung jutüefgufommen: haben Sie
nun fcbon ben Voccaccto in Hänben .?"

Stein, noch nicht. Slber ich fahre heute noch |U Vro
feffor Sterne hinaus ."

Harri) Tunis riiefte mit einer rafdjen VeWegung fei

neu Stutjl jutuef. (fr mar etmas blaffer geworben. Tie

leife ^ronie, bie ftets in feinem ©efidjte lag, mar einem

jähen Schveden gemichen.

Sagten Sie profeffor Sterne?" fragte er. Seine
Stimme flang etmas beifer.

2i)bill Vane nidte betrounbett.

©ewife id) fagte Vtofeffor Sterne."
3e6>enborf?"

ja, Sie fennen ihn .?"
Harri) Taois richtete fiel) auf. lieber fein ©eftetji legte

fiel) mieber bie gleiche "Hube, bie er ftets hatte. Sittr feine
Stimme >flacferte noch unruhig, als er fagte:

SRife Vane Sie merben n i cht ]tt 5ßrofeffor Sterne
hinausfahren."

gü nftes Äapttel
Ter Schrei

2i)bill Vane fetjob ihre Slugenbtauen um SDHHimeter

Weite in bie Höhe.

jetj roerbe nidjt ." wiebcrboltc fie berftänb«
nislos. ©in leifes l'arijen glitt uni ttjre llKunbminfel. Sie
finb merfmürbig, Dir. Tabis."

Harrt) Tabiê lehnte fidj jurücf. (Glättete feinen Tau»

mennagel an ber Tifefjf'aittc unb fatj ;u ttjt tjinübet. Vielleicht

ein gatt] Hein roenig betroittt.

Natürlich es mar tlnfinn, Waê ich eben fagte. Sie

bergeitjen. 3fet) meinte, es märe beffer, menu Sie nicht }u
Sterne tjinauSfütjren."

jetj berftetje Sie noch immer nicht!" fagte Spbill
Vane. (sine leife Ungebulb lag in ihren SBorten. Veffer:
giir men .V"

gür Sie!"
llnb ber ©runb für biefe eigenartige Vebattp

tung, 2ttt. Tabis?"
Harrt) Tabis machte eine abmehreube Haubhemegung.

(rjortfe|ung folgt.)

Stomimbeilogtn Wirten, fcn>eit S3ctrnt, nachgeliefert.
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2C r j t : 3unger SDlann, @ie muffen ©crjroergetrctnfe metben unb
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3üricf).

io

antv, mit dem ich von hier fortkonnte. Ich sprang hinein
nnd befahl dcm Mann, zum Tiergarten zn fahren. Ich
weiß nicht, ivarnm ich gerade Tiergarten sagte es war
fo ein Einfall. Ich dachte mir, das; ich dort in dem Gewirr
dcr Wege am leichtesten meinen Verfolgern ungesehen
entkommen könnte, denn daran lag mir das meiste. Außerdem

war es von da auch nicht mehr weit bis m meiner
Peiisivn. Doch meine Verfolger waren hartnäckiger, als
ich dachte. Ein Auto mit drei Männern war immer dicht

hinter dem meinen. Ich weiß gar nicht, was sich diese

Leute von dieser Verfolgung eigentlich versprachen. Sie
tonnten doch kaum hvffeu, mich mitten in der belebten

Ziadl iu ihre l^cwatt zn bekommen und daß sie so

blutdürstig wareu, mich ermvrden zn ivvllen, glanbe ich

anch kaum. Vielleicht war es uur ihre Absicht, mich ein-
uschiichlern. Und ich mns; gestehen, daß es ihnen zum

^eil gelungen isl, denn ich war so verwirrt, das; ich schließlich

im Tiergarten ausstieg und eincn fremden Herrn um
seinen Schul? bat, mit dessen Hilfe ich ihnen anch tatsächlich

entkam und uubelästigt uud nnbcobachtet meine Pen
sion erreichen konnte."

Sybill Vane lachte ein bißchcu, als sie das fafsuugs
lose Gesicht Toktor Teslans sah.

Finden Sie das Abenteuer uicht niedlich?" fragte sie

mir ihrem reizenden Lachen.

Doktor Teslan räusperte sich entschieden.

Na ich daukc. Dieses Ranbrittertum sagt mir wkk
lich wenig zn ."

Harry Tavis zog deu Strohhalm zwischen den Zähnen
hcrvvr, an dem cr seit Minuten kante.

Natürlich, Doktor, Sie lieben dergleichen anch nnr
im Film. Weiß ich. UebrigcnS nm auf den
Ausgangspunkt Ihrer Erzählnng zurückzukommen: haben Sie
uuu sehvu deu Boccaccio in Hände» .?"

..Nein, noch nicht. Aber ich fahre heute »och zu Pro
fcssvr Sterne hinaus ."

Harry Davis rückte mit eiuer rasche» Bewegung
seine» Tiubl zurück. Er war ctwas blasser geworden. Tie

leise Ironie, die stets in seinem Gesichte lag, war einem

jähe» Schrecke» gcwichc».

Sagten Sie Professor Sterne?" fragte er. Seine
Stimme klang etwas heiser.

sybill Vane nickte verwundert.

Gewiß ich sagte Professor Sterne."

In Zehlendorf?"

Ia, Sie kennen ihn - - -?"

Harry Davis richtete sich auf. lieber sei» Besicht legte

fich wieder die gleiche Ruhe, die er slels Halle. Nur seiuc

Stimme -flackerte »och unruhig, als er sagte:

Miß Baue Sie werde» » i cht z» Professor Sterne
hinanSfahren."

Fünftes Kapitel
Ter Schrei...

sybill Baue schob ihre Augenbraue» um Millimeter
weite iu die Höhe.

Ich werde nicht ." wiederholte sie verständ
»islos. Ei» leises Lache» glitt um ihre Mn»dwi»kel. ,,^ie
sind merkwürdig, Mr. Davis."

Harry Davis lehnte sich zurück. Glättete seinen Dan-
mennagel au der Tischkaute »ud sah zu ihr hinüber. Viel
leicht eiu ganz kleiu wenig verwirrt.

Natürlich es war Uusiuu, lvas ich cvcu sagte, ^ic
lxr;eiye». Ich meinte, cs wäre besser, wenn ^ie »ichl m
Sterne hinausführen."

Ich versiehe <-5ic »och immer nicht!" sagte Sybill
Vane. Eine leise Ungeduld lag iu ihren Warle». Besser.-
Für wen .?"

Für Sie!"
Uud der Grnnd für diese eigenartige Behaup

tnng, Mr. Davis?"
Harry Davis »lachte eine abwehrende Haudbewegung.

(Fortsetzung folgt.)

Romanbcilagcn werden, soweit Vorrat, nachgeliefert.

llu!

là
sie"và r PN ìsV

rainer, àniaxen, Krank-

ocier rlanciseiirilt; er isl

^"«à/o^ arbeitet

scbaltlicii genau, secier
muss .lVUZPtllSrN» baben,
er üdertrillt aile ürvar-

langen Sie beute nocb um-

ciie Iinc-Iunleressante kro-

trieb vsliar Kacerovsk^,
iìerim W. "i, Sciiiiess-

lacii 41 44Z

uepnisrli

ist stets
iiàk88ant

Arzt: Zunger Mann, Sie müssen Schwergetränke meiden und

jeden Tag von nun an Bier zum Essen trinken. Mittags ein

Glas und Abends zwei vom dunklen Haldengut werden Krast und

Lebensfreude Ihnen wiederbringen! Zürich.
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